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Vorwort  
________________________________________________________ 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte Eltern 
 
Diese Broschüre enthält wichtige Informationen für Schülerinnen, Schüler, 
Eltern und Schulinteressierte. Aktuelle Mitteilungen zur Schule Flims finden 
Sie auf unserer Homepage www.schuleflims.ch oder in der Arena Alva.  
�
Neben dem Vermitteln von Wissen hat die Volksschule auch den Auftrag, 
Eltern in der Erziehung ihrer Kinder zu unterstützen und die Schülerinnen und 
Schüler zu selbständigen und verantwortungsbewussten Menschen 
heranzubilden. In den letzten Jahren klagen Lehrerinnen und Lehrer immer 
häufiger über die Verlagerung von Erziehungsaufgaben in die Schule. Unsere 
Erfahrung hat gezeigt, dass Kinder es sehr schwer haben, wenn Eltern ihren 
Erziehungsauftrag nicht wahrnehmen. Verpasste Erziehung kann man nicht 
nachholen und die Schule kann eine fehlende Erziehung meist nicht 
genügend auffangen.  
 
Damit Kinder gut aufwachsen können braucht es Liebe, Geborgenheit und 
seelische Zuwendung. Neben dieser liebevollen Zuwendung braucht es aber 
auch ein Gegenstück in Form von Forderungen, Konsequenzen und 
Konfrontation. Eine gute Erziehung bedingt somit eine gebende und eine 
fordernde Hand. Erst das Werk beider Hände ergibt eine gute Erziehung! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für einen guten Schul- und Laufbahnerfolg eines Kindes ist es sehr wichtig, 
dass Lehrer und Eltern sich bei der Erziehung der Kinder ergänzen, an einem 
Strang ziehen und ihren Erziehungsauftrag ernst nehmen.  
 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung!  
 
Marc Cathomas, Schulleiter 
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Schulleitung und Sekretariat  

_________________________________________________________ 
 
 
Die Schulleitung ist für die operativen Belange des Kindergartens und der 
Schule zuständig. Sie ist somit für die administrative, organisatorische, 
personelle und pädagogische Leitung und Führung verantwortlich. Im 
Pflichtenheft sind die Aufgaben und die zugehörige Verantwortung im Detail 
geregelt. Das Führungspensum beträgt 80%. 
 
 

Schulleiter  
 

Marc Cathomas  
Via Punt Crap 2 
7018 Flims Waldhaus 
Tel.: 081 911 18 77 
E-Mail: schule@flims.ch 
 
Im administrativen Bereich wird die Schulleitung durch Frau Karin Fontana 
unterstützt, welche für die Sekretariatsaufgaben zuständig ist. 
 
Öffnungszeiten Schulsekretariat  
 

Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr 
Montag und Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr 
 

Während den Schulferien bleibt das Sekretariat geschlossen. 
 

 
 

___________________________________________________________________ 



4 

Schul- und Ferienplan für das Schuljahr 2011/2012 
_________________________________________________________ 

 
Unterricht 22.08.2011 – 07.10.2011 7 Wochen 
Herbstferien 08.10.2011 – 23.10.2011 2 Wochen 
Unterricht 24.10.2011 – 23.12.2011 9 Wochen 
Weihnachtsferien 24.12.2011 – 08.01.2012 2 Wochen 
Unterricht 09.01.2012 – 24.02.2012 7 Wochen 
Sportferien 25.02.2012 – 04.03.2012 1 Woche 
Unterricht 05.03.2012 – 20.04.2012 7 Wochen 
Frühlingsferien 21.04.2012 – 06.05.2012 2 Wochen 
Unterricht 07.05.2012 – 29.06.2012 8 Wochen 
Sommerferien 30.06.2012 – 19.08.2012 7 Wochen 
   
Schulbeginn 12/13 Montag, 20. August 2012  
Herbstferien 12/13 06.10.2012 – 21.10.2012 2 Wochen  
   
Schulfrei Ostern 
 Auffahrt 
                      Pfingstmontag 

06. – 09.04.2012 
17. – 20.05.2012 
28.05.2012 

 
 
 

 
 
 
  

  
  

  
 
___________________________________________________________________ 
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Unser Leitbild 
_________________________________________________________ 

 

 
 

Leitbild 1 
Unsere Schule ist ein Ort der freundschaftlichen Be gegnung. 
 
Leitbild 2 
An unserer Schule tragen wir gemeinsam Verantwortun g. 
 
Leitbild 3 
Unsere Schule ermöglicht eine ganzheitliche, alters gemässe 
Entwicklung. 
 
Leitbild 4 
Unsere Schule baut auf Ehrlichkeit, Offenheit und K onfliktfähigkeit. 
 
___________________________________________________________________
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Schülerzahlen Schuljahr 2011/2012  

________________________________________________________ 

 
Klasse Knaben Mädchen Total  
     
1. Primarklasse 10 14 24  
2. Primarklasse 11 9 20  
3. Primarklasse 12 13 25  
4. Primarklasse 12 8 20  
5. Primarklasse  7 10 17  
6. Primarklasse 8 12 20  
Primarschule    126 
     
1. Sek./Real a 10 6 16  
1. Sek./Real b 10 7 17  
2. Sek./Real a 9 6 15  
2. Sek./Real b 9 7 16  
3. Sek./Real a 5 7 12  
3. Sek./Real b 5 8 13  
Oberstufe    89 
     
Scoletta Dorf 12 4 16  
Scoletta Oberdorf 9 11 20  
Scoletta Waldhaus 7 8 15  
Scoletta    51 
     
G e s a m t 136 130  266 

 
 

Schülervergleich 
 

31.12.2007         31.12.2008           31.12.2009          31.12.2010 
       230                     252                        240                      260 
____________________________________________________________________ 

 

 
 



                                                                   7 

Klassenzuteilungen Schuljahr 2011/2012  

_________________________________________________________ 

 
Primarschule  1. Klasse   Claudia Rageth/Claudia Cathomen 
 2. Klasse   Evelina Berther 
 3. Klasse   Benjamin Morf 
 4. Klasse   Sabrina Pfister 
 5. Klasse   Sandra Haldner/Andrea Cathomas 
 6. Klasse   Christian Simonett 
   
Oberstufe  1. Sek./Real a  Ulisses Spescha & 
 1. Sek./Real b  Nina Gremlich 
 2. Sek./Real a  Andreas Spinas & 
 2. Sek./Real b  Marc Cathomas  
 3. Sek./Real a  Pascal Streiff & 
 3. Sek./Real b  Louis Peng 
 
Kleinklassen  1. - 4. IKK   Susanne Boog 
 5. - 9. Klasse   Heinz Krähenbühl 
 
Scoletta  Dorf   Sabina Zimmermann 
 Oberdorf   Rita Walder/Daniela Veraguth 
 Waldhaus   Sibylla Odermatt 
 
 
Handarbeit       Brigitte Tomaschett 
 
Hauswirtschaft      Gertrude Parpan 
 
Musik 5.-9. Klasse     Christian Müller 
 
Romanisch Oberstufe     Christof Loher 
 
Turnen und Geografie OS    Stephanie Studer 
 
Deutsch als Zweitsprache /    Sibylle Grieder 
Englisch und Geografie OS     
 
Logopädie      Flurina Anderegg 
 
Legasthenie/Dyskalkulie     Antonia Caspers 
 
Integrierte Sonderschulung       Ursina Bärtsch 
 
Schulhort      Beatrix Spadin 
 
Schulsozialarbeit    Fabienne Schöb 
 
___________________________________________________________________ 
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Unsere neuen Lehrperson 
 

 

 

Nina Gremlich 
Klassenlehrerin 1. Oberstufe 
  

Geburtsdatum   19. Oktober 1979                      

Sternzeichen   Waage 

Lieblingsfilm   Slumdog Millionaire 

Lieblingsbuch   Gut gegen Nordwind 

Lieblingstiere   Kühe 

Lieblingsessen   Scaloppine al limone 

Hobbys                     Band, Snowboarden, Berge  

 

 

Andrea Cathomas 
Teilzeitlehrerin 5. Klasse 
  

Geburtsdatum   2. Oktober 1976                       

Sternzeichen   Waage 

Lieblingsfilm   Le grand bleu 

Lieblingsbuch   Der Alchimist 

Lieblingstiere   Katze und Schwein 

Lieblingsessen   Sushi 

Hobbys                     Familie, Lesen, Sport  
 

 

Ursina Bärtsch 
Integrierte Sonderschulung 
  

Geburtsdatum   24. Oktober 1968                    

Sternzeichen   Skorpion 

Lieblingsfilm   Cinema Paradiso 

Lieblingsbuch   ganz viele … 

Lieblingstiere   Seeotter 

Lieblingsessen   Asiatische und italienische Küche 

Hobbys                     Lesen, Snowboarden, Musik, Natur  
 

 

 

Antonia Caspers 
Legasthenie/Dyskalkulie 
  

Geburtsdatum   1. September 1967                      

Sternzeichen   Jungfrau 

Lieblingsfilm   Four Weddings and a Funeral 

Lieblingsbuch   Komm, ich erzähl dir eine Geschichte 

Lieblingstiere   Esel 

Lieblingsessen   Gschwellti und Salat 

Hobbys                     Ski fahren, Familie, Freunde, Reisen  
 

___________________________________________________________________ 
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Kleines Schul ABC 
_________________________________________________________ 
 
Abmelden  Falls Ihr Kind einmal krank sein sollte oder aus einem 

anderen Grund die Schule nicht besuchen kann, informieren 
Sie bitte vor Unterrichtsbeginn  die Klassenlehrperson Ihres 
Kindes. In dringenden Fällen kann eine Absenz auch dem 
Schulsekretariat (081/911 18 77) gemeldet werden. 

 
Absenzen  Das Reglement Schulabsenzen finden Sie im hinteren Teil 

der Infobroschüre. 
 
Abwart   Hat Ihr Kind etwas verloren oder in der Turngarderobe 

 vergessen, wenden Sie sich bitte an unseren Abwart  
  Herr Michael Bandli.        
 
Allergien  Es ist wichtig, dass Sie die Lehrperson über allfällige 
 Allergien oder Krankheiten Ihres Kindes informieren. 
 
Aufgabenstunden  In diesem Schuljahr werden in der Primarschule neu 

Aufgabenstunden angeboten. Diese Aufgabenstunden sollen 
den Schülern Raum, Struktur und Unterstützung für die 
Erledigung der Hausaufgaben bieten. Zudem sollen sie zu 
einer Verbesserung der Lernleistung, der Selbständigkeit 
und der Chancengleichheit beitragen. 

 
Ausfall  Sollte der Unterricht ausfallen, werden Sie möglichst früh-

zeitig informiert. Bei Krankheit der Lehrperson kommt die 
Telefonkette zum Einsatz. 

 
Berufswahl  An der Oberstufe ist das Thema Berufswahl ein Bestandteil  
 des Unterrichts. In Zusammenarbeit mit den Eltern und der  
 Berufsberatung Ilanz werden die Schülerinnen und Schüler 
 auf die Berufswahl vorbereitet. 
 
Besuchstage  Gerne begrüssen wir Sie im November an unseren 
 Schulbesuchstagen. Sie können auch sonst einmal 
 vorbeikommen. Eine Voranmeldung ist erwünscht. 
 
Disziplinarordnung  Die Disziplinarordnung der Schule Flims dient der
 Sicherstellung eines geordneten und zielgerichteten
 Schulbetriebes. Unsere Disziplinarordnung finden Sie  
 auf unserer Homepage unter Downloads. 
  
Elternabend  Jede Klassenlehrperson, welche eine neue Klasse über-

nimmt, organisiert in den ersten Schulwochen einen Eltern-
abend. Er dient dem gegenseitigen Kennenlernen und dem 
Austauschen von allgemeinen Informationen.  

 
Ferienplan  Den Ferienplan der Schule Flims finden Sie auf unserer
 Homepage oder auf Seite 4 dieser Infobroschüre. 
 
___________________________________________________________________ 
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___________________________________________________________________ 
 
Gemeinschaft  In der Gemeinschaft unserer Schule sollen alle ihren
 Platz haben. Gegenseitige Rücksichtsnahme und das 
 Einhalten festgelegter Regeln sind die Grundlage dafür. 
 
Gesundheitsförderung  Die Gesundheit umfasst körperliche, seelische und soziale 

Aspekte. Die Schule Flims versucht die Gesundheit und das 
Gesundheitsverständnis der Schülerinnen und Schüler auf 
verschiedene Arten zu fördern. 

 
Homepage  Unter der Internetadresse www.schuleflims.ch finden Sie 
 News, Fotos und viele Informationen über unsere Schule. 
 
Jokertage  Alle SchülerInnen haben pro Schuljahr das Anrecht auf zwei 

Jokertage. Urlaube zu Ferienzwecken sind ausschliesslich 
über die Jokertage zu beziehen. Genaueres regelt das 
Reglement Schulabsenzen. Die Jokertage sollten sinnvoll  
eingesetzt werden! 

 
Kommunikation  Wir sprechen nicht über  betroffene Personen, sondern  
 mit  betroffenen Personen! 
 
Kontakt Ein guter Kontakt zwischen Schule und Elternhaus ist uns 

ein grosses Anliegen. Für Fragen, Probleme oder Rück-
meldungen wenden Sie sich bitte zuerst an die Klassen-
lehrperson. Die zweite Ansprechperson bzw. Auskunftsstelle 
ist der Schulleiter. Falls ein Problem oder eine Anfrage durch 
diese zwei Anlaufstellen nicht geklärt werden kann, wird der 
Schulrat eingeschaltet. 

 
Leitbild  Das Leitbild bildet das ideelle Fundament unserer Schule, 

welches wir immer wieder einer Standortbestimmung 
unterziehen. Dabei sind wir uns bewusst, dass es mit den 
Idealen wie mit den Sternen ist: Sie sind zwar unerreichbar, 
aber doch richtungsweisend. Unser Leitbild finden Sie auf 
Seite 5 dieser Infobroschüre. 

 
Legasthenie  Als Legasthenie wird eine ausgeprägte Lernstörung in den 

Bereichen Lesen und Rechtschreibung bezeichnet. Frau 
Antonia Caspers betreut aber auch Kinder mit einer Rechen-
schwäche (Dyskalkulie).  

 
Logopädie  Die Logopädin der Schule Flims, Flurina Anderegg, kümmert 

sich um die Kinder mit kleineren oder grösseren Sprach-
auffälligkeiten. 

 
Pause Morgens zwischen 09.45 – 10.05 und nachmittags von 15.05 

– 15.15 findet jeweils die Pause statt. Es ist im Interesse 
Ihres Kindes, wenn Sie ihm ein gesundes Znüni (Zvieri) wie 
z. B. Früchte, rohes Gemüse etc. mitgeben. 
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___________________________________________________________________ 
 
  

  
  
 

 Prävention  Die Schule Flims erachtet die Präventionsarbeit als sehr 
wichtig. Die Suchtvorbeugung sowie der Abbau von 
Aggressionen sind wichtige Themen an unserer Schule. 

 
Qualität  Die Schule Flims versucht die Qualität ihrer Arbeit zu 
 überprüfen, um Ziele und Massnahmen ableiten zu 
 können. 
 
Reglemente  Wichtige Reglemente, Gesetze und Richtlinien, welche die 
 Schule betreffen, finden Sie unter der Internetadresse  
 www.schuleflims.ch 
 
Runcatag  Kurz vor den Sommerferien findet der Runcatag statt. Das ist 

ein Ausflug, an dem alle Kinder (inkl. Scolettas) teilnehmen. 
Das gemeinsame Erleben von Spiel und Spass steht im 
Vordergrund. 

 
Schulanlässe  Zu den „traditionellen“ Schulanlässen der Schule Flims 
 gehören die Schuleröffnungs- bzw. Schulschlussfeier, der 
 Wintersporttag, die Werk- und Handarbeitsausstellung, der 
 Runcatag und die Weihnachtsfeier. 
 
Schularzt  Im 2. Scolettajahr bzw. bei Schuleintritt und am Ende der 
 obligatorischen Schulzeit findet ein ärztlicher Untersuch 
 statt. Diese Untersuchungen werden neu durch die Haus- 
 und Kinderärzte durchgeführt.  
  
Schulbus  Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag steht den Schul-

kindern ein Schulbus zur Verfügung. Die Schüler/-innen 
erhalten von der Klassenlehrperson den jeweils gültigen 
Fahrplan. 

 
Schulhort  Den Schülerinnen und Schülern der 1. bis 4. Klasse steht  

für die unterrichtsfreie Zeit am Morgen kostenlos ein 
Schulhort zur Verfügung. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne das Schulsekretariat. 

 

___________________________________________________________________ 
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___________________________________________________________________ 
 
Schulweg  Die Verantwortung für den Schulweg der Schülerinnen und 

Schüler liegt bei den Eltern. Bitte machen Sie Ihre Kinder 
darauf aufmerksam, dass sie sich auf dem Schulweg 
vorsichtig verhalten sollen, damit Unfälle vermieden werden 
können. 

 
Schulsozialarbeit Im Frühjahr 2008 genehmigte der Gemeindevorstand die 

beiden Fachstellen Jugendarbeit und Schulsozialarbeit. Auf 
den Seiten 16 und 17 dieser Infobroschüre werden die 
Aufgaben dieser zwei Fachstellen kurz vorgestellt. 

 
Sekretariat  Für allfällige Fragen steht Ihnen unsere Sekretärin Frau 

Karin Fontana zur Verfügung. Die Öffnungszeiten finden Sie 
im vorderen Teil dieser Infobroschüre. 

  
Unfälle  Für Unfälle, welche während der Schule bzw. Scoletta 
 passieren, haftet Ihre private Unfallversicherung. 
 
Verkehrsunterricht  Der Verkehrsunterricht findet im Kindergarten sowie im 

Laufe der obligatorischen Schulzeit statt und wird von der 
Kantonspolizei Graubünden organisiert.  

 
Zahnärztin  Einmal im Jahr finden die Kontrolluntersuchungen bei der 

Schulzahnärztin Dr. Anita Wehrle Lechmann statt. 
Schüler/innen, welche bis Ende September keinen Zahnarzt-
besuch nachweisen können, werden von der Klassenlehr-
person automatisch zum Reihenuntersuch bei der Schul-
zahnärztin angemeldet. 

 
Zeugnis  Die Klassenlehrperson stellt ein Zeugnis auf Ende des 1. 
 Semesters und ein Schlusszeugnis auf Ende des Schul- 

jahres aus. In der 1. – 4. Klasse der Primarschule wird am  
Ende des 1. Semesters ein Zwischenbericht ausgestellt. 
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Klassenübersicht Schuljahr 2011/2012 
_________________________________________________________ 
      

Scoletta Oberdorf   Scoletta Dorf  

Freitas Joao Carlos  Beeli Ursin  
Brezhnyk Mariia  Deflorin Siro 
Capaul Ladina  Garbely Leon  
Capaul Seraina  Gomes da G. Rafaela 
Castrischer Gion  Heer Lea  
Cathomas Annic   Maranta Nicolo 
Da Cruz Pires Guilherme  Martens Louis 
Fontana Gina  Mitrovic Nikola 
Januth Angus   Nay Silvan 
Januth Ribh   Niederberger Nina  
Januth Linda  Rhyner Fadri 
Kubanek Léa   Rüegg Nerino 
Meyer Cla-Andrin  Schmid Simon 
Novo Pimenta Melissa  Schwarz Alessandro 
Spescha Ida   Stolz Malin 
Spescha Lina   Temori Hamed 
Spescha Matia    
Spinas Nic   
Veraguth Gian-Luca  

1. Primarklasse  

Wildhaber Nicola   Bäbi Simona 
   Beeli Ladina 

 Burkhardt Viktor Scoletta Walhaus  
 Casty Lucas 

Beeli  Gianna  Cathomas Gianin 
Cathomen Tabea  Correia Costa  Goncalo  
Deflorin Lena   Derradj Moorea 
Deflorin Dea  Frigo Renée 
Farassino Davide   Gruber Andreas 
Jörimann Mattia   Huser Jamie 
Malainho Alves Mariana   Machado d. R. Carolina 
Marques Diogo  Hutter Sara 
Meiler Samara  Meiler Tabea 
Oswald Ronja  Mitrovic Mila 
Poltera Siria Nives  Moser Ursina 
Schmidt Nicolas  Nunes Eva 
Sutter Men   Olgiati Lenya 
Turko Miroslav  Schmid Minna 
Zuberbühler Aline  Sanpaio Dias Pedro  

   Schwarz Nastasja 
   Tscharner Nico 

 Veraguth Ramona 
 

 Wehrli Nico 
   Wildhaber Gian-Andrea 
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 2. Primarklasse  
 

4. Primarklasse  

Bärtsch Kaspar   Bärtsch Max  
Brunner Andreas  Burkhardt Lova 
Casalino Valerio   Caflisch Nadia 
Castrischer Lara  Dalipi Flamur 
De Almeida T. Mauro  Flütsch Bianca 
Flütsch Nina  Gruber Christian 
Garbely Noel   Grünenfelder Naïma  
Hutter Lia   Heer Joshua 
Januth Flavia  Iten Sheila 
Krüger  Laura Rina  Januth Gina 
Lerchi  Ramon  Januth Svenja 
Majic Ilija  Lerchi Daniel  
Martens Aimée  Macedo Jordan 
Parpan Andrin  Majic  Ivan  
Costa Esteves Goncalo   Martens Gian-Martin 
Rüegg Laurin-Andrea  Michael Kimi 
Spescha Luc  Pedersen Sofie 
Stolz Jonas  Schmid Jonas 
Temori Wadjihe  Schwarz Dion  
Wehrli Alessia  Spadin Marius 
     

 3. Primarklasse  
 

5. Primarklasse  

Alves Gil André  Anicic Mary-Katrin 
Alves Magalh. Gabriela  Casanova Chiara 
Anicic Laura  Casparis Zoe 
Beeli Silvan  Cavelti Nina 
Caflisch Lea  Cavigelli Riccarda 
Candraja Chiara  Da Costa Lara 
Casalino Claudio  Danuser Gian-Paul 
Coric Ivan  Deflorin Jan 
Da Costa  Patrik  Gauch Lara 
Danuser Mona  Gomes Fern. Joao 
Defilla Lia  Gomes Fern. Monica 
Defilla Nico  Januth Ivana 
Deflorin Andrea  Macedo de Sousa Jardel 
Freitas Luca  Marques Da Silva Gabriel 
Gartmann Sara  Milosevic Marko 
Goschala Shannen  Veraguth Andrin 
Machado d. R. Pedro Joao  Züger Deborah 
Matos Fonte Bruno    
Moser Luca    
Niehaus Chiara    
Olgiati Alina-Lea    
Pereira Marq. Marta    
Spadin Jannie    
Sutter David    
Veraguth Seraina    
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 6. Primarklasse  
 

2. Sek./Real  

Beeli Gianin  Amrein Nick 
Casanova Pia  Andreoli Riana 
Casparis Mira  Anliker Jérôme 
Christoffel Ursina  Arifi Ardit 
Dias Machado Joana  Buchli Sabrina 
Silva Malheiro Andreia  Carcaterra Nicola  
Grünenfelder Lara  Casty Vincent 
Häfliger Joel  Casty Claudio 
Huser Jannis Casty Simona 
Iten Livio 

 
Christoffel Ramona 

Kambach Leonie  Coray Manuel 
Mitrovic Bojan  Danuser Benjamin 
Pedersen Camilla  Donat Enea 
Pedro da Rosa Miguel  Ezgeta Matilda 
Reiser Fiona  Häusermann Raphael 
Rhyner Flurina  Hug Seraina 
Richner Cristgina  Hyseni Naim 
Seeli Elio  Iten Svenja 
Spreiter Sara  Itin Fadri 
Züger Joël  Kambach Luca 
   Leiner Nico 

 Santos Rafaela 1. Sek./Real  
 Schircks Milena  

Albin Pascale  Seeli Dario 
Bernasconi Tobias  Spescha Lea 
Besch Alik  Spreiter Corina 
Buchli Tatiana  Spreiter Ramon 
Capatt Gian-Marco  Steinauer Andri 
Casanova Lea  Telli Andri 
Casty Cindy  Villinger Marco 
Cathomas Selina  Wolf Alena 
Cathomen Aline    
Christoffel Corsin  
Clavadetscher Lisa Maria  

3. Sek./Real  

Coray Marcel   Antunes Jessica 
Dalipi Arbnesha  Barroso Filipe 
Danuser Men   Castro Braga André  
Deflorin Kenny   Bono Lorena 
Derradj Dylan  Cahenzli Sandro 
Flütsch Gian  Correia Gabriela 
Fontana Mauro  Carvalhosa V. Sara Maria 
Gomes F. Sonia  Casty Willy 
Gurtner Mario  Christoffel Simona 
Heim Sandro  Coray Leo 
Hyseni Arian  Coray Saskia  
Jäger Jessica  Cott Patrick 
Loher Gian-Luca  Dalipi Mërgim 
Meiler Gian-Andrin  Fopp Lisa 
Oechslin Lea  Gredig Chiara 
Olgiati Maurus  Gujan Annina 
Peixoto da Silva Ricardo  Gurtner Rico 
Peri Sophia  Heim Alexandra 
Strübi Eveline  Lerchi Andrina 
Temori Hadi  Meiler Martina 
Weyermann Noah  Miranda Fabiana  
Zeltner Simon  Nett Virginia 
   Oechslin Sarina 
   Richner Benjamin 
   Spreiter Mario 
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Jugend- und Schulsozialarbeit  
_________________________________________________________ 
 
Schulsozialarbeit  

 
Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Beratungs- und Informationsangebot für 
Schülerinnen und Schüler der Schule Flims, Lehrpersonen und Eltern. Die 
regelmässige Anwesenheit einer neutralen Ansprechperson direkt im Schulhaus 
ermöglicht es den Jugendlichen, sich bei Schwierigkeiten und Problemen frühzeitig 
und unkompliziert beraten zu lassen. Beispielsweise bei: 
 

·  Schwierigkeiten in der Schule, im Elternhaus oder in der Freizeit 
·  Umgang mit Stress 
·  Persönlichen Problemen 
·  Mobbing 
·  Integrationsschwierigkeiten 
·  Beziehungsproblemen 
·  Konflikten 
·  Fragen zu verschiedenen Lebensthemen wie z.B. Sexualität, Sucht, Gewalt 
 

Ausserdem führt die Schulsozialarbeit zusammen mit Lehrpersonen auch 
Klasseninterventionen und Projekte durch. Die Beratungen sind kostenlos und 
können während dem Unterricht stattfinden. Die Fachperson steht unter beruflicher 
Schweigepflicht. 
 

Schulsozialarbeit Flims 
Fabienne Schöb 
Büro 421 im Oberstufentrakt 
Tel.: 081 911 20 44 / 079 399 23 80 
Mail: schulsozialarbeit@flims.ch 
 
Beratungszeiten:   
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr 
 

 

_________________________________________________________ 
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___________________________________________________________________ 
 
Jugendarbeit  
 
Jugendarbeit findet in der Freizeit statt: im Jugendtreff, auf der Strasse oder in 
Projekten. Die Jugendarbeit Flims arbeitet stark projektorientiert und unterstützt 
Jugendliche in ihrer Freizeitgestaltung indem sie ihre Bedürfnisse aufnimmt und 
ihnen hilft eigene Ideen zu verwirklichen. Dies bedeutet: 
 
·  Betreuung des Jugendraums Flims 
·  Organisieren von Freizeitaktivitäten und Anlässen gemeinsam mit Jugendlichen 
·  Begleiten von verschiedenen Interessengruppen (Bands, Barteam etc.) 
·  Partizipatives Durchführen von Freizeit- und Präventionsprojekten 
·  Aufsuchende Jugendarbeit an öffentlichen Plätzen 
 
  

  

 
Neue Jugendarbeiterin 
Seit diesem Schuljahr wird Fabienne Schöb (30%) von 
Ursina Roth als neue Jugendarbeiterin unterstützt. 
Sie ist Soziokulturelle Animatorin, 29 Jahre alt und arbeitet 
50% in der Jugendarbeit. 
 
Bürozeiten: jeweils Mittwoch und Freitag  
 
Fixe Öffnungszeit des Jugendtreffs für 
OberstufenschülerInnen:  
 
Jeden Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr 
 

Zusätzliche oder längere Öffnungszeiten sind möglich, wenn Jugendliche Ideen 
einbringen und etwas mitorganisieren. Hast du Lust etwas auf die Beine zu stellen? 
Wir sind gerne bereit, dich bei deiner Idee zu unterstützen! Melde dich bei uns! 
 
Fachstelle Jugendarbeit Flims (im alten Schulhaus, 1. Stock) 
 

Ursina Roth Fabienne Schöb 
079 372 25 97 079 399 23 80 
jugendarbeit@flims.ch    fabienne.jugendarbeit@flims.ch  
 

___________________________________________________________________ 
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Reglement Schulabsenzen 
_________________________________________________________ 
 
 
Art. 1 Grundsatz  
 
Die Schule ist regelmässig gemäss Stundenplan und pünktlich zu besuchen. Sie darf nicht 
ohne zwingenden Grund versäumt werden. 
 
 
Art. 2 Urlaubskompetenzen / Eingabefristen 
 
Art. 6 des Schulgesetzes der Gemeinde Flims regelt die Entschuldigungsgründe für 
Absenzen der Schülerinnen und Schüler (Krankheit, Unfall, Todesfall in der Familie usw.). 
Arzttermine sind, wenn immer möglich, ausserhalb des Unterrichts zu planen. Für weitere 
Absenzen, z.B. Religionsreisen, Vereinsfeste etc. müssen Jokertage eingesetzt werden. 
 
Ist ein Entschuldigungsgrund eingetreten, ist die Lehrperson unverzüglich zu 
benachrichtigen. 
 
Gemäss Art. 7 des Schulgesetzes der Gemeinde Flims ist der Schulrat berechtigt, jährlich 
Urlaub bis zu 15 Tagen zu gewähren. Die Kompetenz wird wie folgt aufgeteilt: 
 
Kompetenzstufe total Tage   Frist für Einreichung  
    
 
Erziehungsberechtigte (Jokertage)   2 Tage           2 Tage 
      (Formular Jokertage)  
Schulleitung bis  15 Tage                     4 Wochen 
      (schriftliches Gesuch)  
          
    
Die Urlaubstage verfallen in der Reihenfolge der Ko mpetenzstufen. 
Urlaube zu Ferienzwecken sind ausschliesslich über die Jokertage zu beziehen. 
 
 
Art. 3 Benachrichtigung / Gesuche / Kontrolle 
 
Bei Urlaub im Kompetenzbereich der Erziehungsberechtigten benachrichtigen diese die 
Klassenlehrpersonen  mindestens zwei Tage vor der Absenz (Formular Jokertage).  
 
Gemäss Art. 8 des Schulgesetzes der Gemeinde Flims können die Jokertage nicht 
angrenzend an die Sommerferien, d.h. bei Schulschluss bzw. Schulbeginn, bezogen 
werden. 
 
In den übrigen Fällen sind schriftliche Gesuche möglichst früh dem Schulleiter  einzu-
reichen. Die Eingabefristen sind in der Tabelle von Art. 2 ersichtlich.  
 
Nachträglich werden nur Absenzen entschuldigt, welche durch höhere Gewalt 
begründet sind. Unmittelbar nach einer krankheitsbedingten Absenz hat die Schülerin bzw. 
der Schüler der Klassenlehrperson einen von den Erziehungsberechtigten unterzeichneten 
Eintrag im Absenzen-Blatt vorzuweisen. 
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Art. 4 Schnupperlehren 
 
Urlaube für Berufswahlpraktika fallen nicht unter die Bedingungen dieser Verordnung. Sie 
werden im Rahmen der kantonalen Richtlinien vom Schulleiter  erteilt.  
 
 
Art. 5 Vorzeitiger Schulaustritt / 10. Schuljahr 
 
Schulaustritte vor Ende des 9. Schuljahres sind nur in Ausnahmefällen aufgrund der 
kantonalen Bestimmungen möglich. Schülerinnen und Schüler des freiwilligen 10. 
Schuljahres sind den Schulpflichtigen gleichgestellt. 
 
 
Art. 6 Dispensen für einzelne Schulfächer 
 
Von einzelnen Fächern oder Schulstunden können Schülerinnen oder Schüler nur aufgrund 
eines ärztlichen Zeugnisses dispensiert werden. Andere Gesuche für Dispens sind an die 
Klassenlehrperson zu Handen des Schulrates  zu richten.  
 
 
Art. 7 Aufarbeitung des versäumten Schulstoffes 
 
Für die Aufarbeitung des durch Beurlaubung versäumten Schulstoffes sind die Schülerinnen 
und Schüler bzw. deren Eltern verantwortlich.  
 
 
Art. 8 Missbrauch 
 
Gemäss Art. 55 des kantonalen Schulgesetzes können Erziehungsberechtigte, welche ihr 
Kind ohne Entschuldigungsgrund nicht regelmässig zur Schule schicken oder ohne 
Urlaubsbewilligung aus der Schule nehmen, mit einer Busse von Fr. 50.- bis Fr. l'000.- 
bestraft werden. Die Lehrpersonen sind verpflichtet, unerlaubte Absenzen dem Schulrat zu 
melden.  
 
 
Art. 9 Schlussbestimmung 
 
Aufgrund des Schulratsbeschlusses vom 28. August 2002 tritt dieses Reglement per  
1. September 2002 in Kraft. 
 

 

  
 

___________________________________________________________________ 
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Haus- und Pausenplatzordnung  
_________________________________________________________ 
 
 
1. Verhalten im Freien 
 
1.1. Schulweg 

·  Die Schulanlage kann von drei Seiten her erreicht werden. 
·  Fahrräder und Motorfahrräder müssen in den dafür vorgesehenen Ständern 

abgestellt werden. 
·  Anschliessend ist der stufeneigene Pausenplatz aufzusuchen.  
·  Der Fussweg von und zur Bushaltestelle darf nicht verlassen werden.  
·  Eingezäunte Flächen dürfen nicht betreten werden. 

 
1.2. Schulbeginn 

·  Das Schulhaus darf erst nach dem Vorläuten betreten werden.  
·  Beim Betreten des Schulhauses sind die Schuhe zu reinigen.  
·  Jede Klasse benützt immer die ihr zugewiesene Garderobe.  
·  Im Schulhaus gilt ein striktes Ess- und Trinkverbot.  

 
1.3. Pause 

·  Die Pausen finden bei jedem Wetter auf dem stufeneigenen Pausenplatz statt. 
·  Das Schulareal darf während der Pausen nicht verlassen werden.  
·  Abfälle werden in die Abfalleimer entsorgt.  
·  Schülerinnen und Schüler, welche ein Fehlverhalten zeigen, werden von der 

Pausenaufsicht angesprochen und falls notwendig der Klassenlehrperson 
gemeldet. 

·  Die Pausenaufsicht ist dafür besorgt, dass die Spielkiste nach der Pause 
ordnungsgemäss verschlossen wird und das Material vollständig ist. 

·  Das Schneeballwerfen auf dem Schulareal ist strikte untersagt. 
 
1.4. Aussensportanlagen 

·  Die Aussensportanlagen dürfen nicht befahren werden.  
·  Auf den Aussensportanlagen gilt ein Hundeverbot.  
·  Die Aussensportanlagen sind für die Pausen freigegeben. 

 
 
2. Verhalten in den Räumlichkeiten 
 
2.1. Schulhausgänge 

·  Es wird rücksichtsvolles Verhalten erwartet.  
·  In den Garderoben hat Ordnung zu herrschen.  
·  Die Garderoben sind nach Schulschluss grundsätzlich zu räumen. 

 
2.2. Schulräumlichkeiten 

·  In allen Räumlichkeiten werden Hausschuhe getragen.  
·  Aus Sicherheitsgründen sind in den Werkräumen Schuhe zu tragen.  
·  In den Pausen und Zwischenstunden ist das Schulhaus grundsätzlich zu 

verlassen.  
 

2.3. Toiletten 
·  In den Toiletten ist auf Reinlichkeit zu achten.  
 
 

___________________________________________________________________ 
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___________________________________________________________________ 
 
 
2.3. Toiletten 

·  In den Toiletten ist auf Reinlichkeit zu achten.  
 
2.4. Werkstätten 

·  Werkstätten dürfen nur mit der Lehrperson betreten werden.  
·  Maschinen werden nur mit Erlaubnis der Lehrperson bedient. 
·  Das Aufräumen wird von der Lehrperson angeordnet und kontrolliert. 

 
2.5. Turnhallen 

·  In den Turnhallen ist das Tragen von Hallenschuhen obligatorisch. 
·  Die Turnhallen dürfen nur unter Aufsicht einer Lehrperson betreten werden. 
·  Die Aussenanlagen dürfen mit den Hallenschuhen nicht betreten werden. 

 
3. Sachbeschädigungen 

·  Sachbeschädigungen sind unverzüglich der Klassenlehrperson zu melden. 
 

4. Anschlagbrett 
·  Am Anschlagbrett dürfen nur Anschläge mit dem Stempel der Schulleitung 

ausgehängt werden. 
 
5. Tiefgarage / Rampe 

·  In der Tiefgarage und auf der Rampe gilt ein allgemeines Aufenthaltsverbot. 
·  Das Verlassen des Schulhauses und der Turnhalle durch die Tiefgarage ist für 

die Schülerinnen und Schüler während der Schulzeit nicht gestattet. 
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Verhalten im Strassenverkehr  
_________________________________________________________ 
 
 
Schulrat, Schulleitung und Lehrerschaft sind immer wieder besorgt über die 
gefährliche und teilweise rücksichtslose Fahrweise von Schülerinnen und 
Schülern auf ihrem Schulweg. Vor allem Rollbretter und Kickboards bergen 
ein hohes Unfallrisiko. Rund um das Schulhaus sind die Strassen steil und 
verleiten somit zu einem hohen Tempo.  
 
 
Da der Schulweg in den Verantwortungsbereich der Eltern  und nicht der 
Schule fällt, hat die Schule hier keine rechtlichen Mittel einzugreifen. Die 
Möglichkeiten der Schule beschränken sich auf das wiederholte und  
eingehende Thematisieren des Verhaltens im Strassenverkehr. Schulrat und 
Lehrerschaft bitten deshalb die Eltern, ihre Verantwortung tatkräftig 
wahrzunehmen und auf die Kinder und Jugendlichen dementsprechend 
einzuwirken.  
 
 
Die Schule ist der Meinung, dass vom Gebrauch von Rollbrettern, Kickboards 
und Inline-Skates auf dem Schulweg klar abzuraten ist. Zudem sollten Kinder 
der ersten und zweiten Klasse nicht mit dem Velo in die Schule fahren, denn 
das Verhalten auf dem Velo ist in diesem Alter noch zu unberechenbar und 
unsicher. 
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Bibliothek Flims  
________________________________________________________ 
 

 
         
 

 
www.bibliothekflims.ch  
bibliothek@flims.ch  

    
 
ÖFFNUNGSZEITEN Montag 18.00 – 20.00 Uhr 

  Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr 
  Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
  Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
  Samstag 09.00 – 11.00 Uhr 
 
 

Im Angebot: Bücher, Zeitschriften für Kinder und Erwachsene, Comics, CDs, 
Tonbandkassetten, Hörbücher, CD-ROMs, DVD-Filme 
 
Neu: 
Als Mitglied der Bibliothek Flims haben sie kostenlosen Zugriff auf die Digitale 
Bibliothek Ostschweiz www.dibiost.ch 
Fragen Sie uns nach Ihrem Passwort! 
 
Für Schüler:  mit Fr. 5.00 bist du dabei! 
 
Während der Schulferien  (Frühling, Sommer, Herbst) ist die Bibliothek reduziert 
offen. Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage 
www.bibliothekflims.ch  wo Sie auch weitere Informationen finden. 
 
 Die Ausleihe von Medien (ohne DVD-Filme) ist 
 für schulpflichtige Kinder gratis. 
 
 Die Ausleihe von DVD-Filmen kostet pro Woche 
 Fr. 3.--. Die Mahnung kostet Fr. 5.--. 
 
Gratis Internetzugang für Kurzsurfer! 
 
Suche nach Medien in unserem Bestand über 
www.bibliothekflims.ch – Bibliothekskatalog - Direktsuche 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Das Bibliotheksteam 
 
Karin Maron 
Ruth Ragettli 
Marisa Strub  
Ursi Fontana 
 
 

___________________________________________________________________ 
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Adressen Schule Flims  
_________________________________________________________ 
 
 
Schule Flims, Via Punt Crap 2, 7018 Flims Waldhaus 
Tel.: 081 911 18 77 / Fax: 081 911 57 44 
E-Mail: schule@flims.ch 
www.schuleflims.ch 
 
 

Abwart Schulhaus und Turnhalle 
Michael und Elsbeth Bandli         081 911 38 88 
    
 
Primarlehrer/innen 
 

Berther Evelina  Mattenweg 7 Chur    081 911 61 44 
Cathomen Claudia Il Stuz 3b  Flims Waldhaus  081 911 20 47 
Cathomas Andrea  Via las Pleuncas 12 Flims Dorf  081 911 06 63 
Haldner Sandra  Via Lieptgas 1 Flims Waldhaus  079 683 03 11 
Morf Benjamin  Gürtelstr. 59 Chur   076 529 21 17 
Pfister Sabrina  Via Camaruts 15 Flims Dorf  076 405 73 35 
Rageth Claudia  Segantinistr. 36 Chur    081 534 42 90 
Simonett Christian  Via Nova 29  Flims Dorf   078 732 24 22 

 

Oberstufenlehrer/in 
 

Cathomas Marc  Via las Pleuncas 12 Flims Dorf  081 911 06 63 
Gremlich Nina  Piogn 429 F5  Lumbrein  081 931 15 44 
Peng Louis  Postfach 23   Flims Dorf 076 419 39 70 
Spescha Ulisses  Via Nerapleuna 7   Flims Dorf 081 911 02 25 
Spinas Andreas  Denter Vias 9b   Flims Dorf 081 911 14 01 
Streiff Pascal  Via Prau da Monis 9  Flims Dorf 081 911 06 29 

 
Schulische Heilpädagogen 
  

Boog Susanne  Stelleweg 21    Chur  081 252 63 62 
Krähenbühl Heinz  Via Sulten 4a   Flims Dorf 081 911 61 21 

 
Scoletta 
 

Odermatt Sibylla  Archella 749B   Trin Mulin 081 911 29 66 
Walder Rita  Via la Gassa A1   Flims Dorf 081 911 32 29 
Veraguth Daniela  Denter Vias 7    Flims Dorf 081 911 20 86 
Zimmermann Sabina Via Nova 43    Flims Dorf 081 911 29 51 

 
Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerinnen 
 

Parpan Gertrude   Via Quadras 57 Domat/Ems 081 633 38 57 
Tomaschett Brigitte  Austrasse 24  Chur  081 284 94 01 

 
_________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________ 
 
 
Logopädie/Legasthenie 
 

Anderegg Flurina  Via da Fidaz 80  Fidaz 081 911 37 29 
Caspers Antonia  Via Visura 5i   Trin  081 941 32 52 
 
Religionslehrer/innen 
 

Beer-Bertogg Rezia Vitg       Schluein 081 925 10 00 
Belleri Gisella  Via Baselga 21   Rhäzüns 079 471 75 67 
Coray Cornelia  Via Crap Cavalè  Ruschein 081 925 36 68 
Messer Edith  Via Davos Sulten 3  Flims Dorf 081 911 23 62 
Miksch Peter  Via dils Larischs 6b Flims Waldhaus 081 911 12 94 
Schade Harald  Via Bargagliott 7   Flims Dorf 081 911 12 74 
 
Musiklehrer 5.-9. Klasse 
Müller Christian  Via Porta Cotschna Ilanz  079 831 97 91 
 
Deutsch als Zweitsprache/Englisch und Geografie OS 
Grieder Sibylle  Via Bavurca 13    Trin  081 635 17 36 
 
Romanisch Oberstufe 
Loher Christof  Ruegna 630   Trin Mulin 081 635 16 83 
 
Turnen und Geografie Oberstufe 
Studer Stephanie  Via Caglims 3B    Films Dorf 076 393 50 57 
 
Schulhort 
Spadin Beatrix Via Vitg Dado 7  Flims Dorf 081 911 02 67 
 
Jugend- und Schulsozialarbeit Flims 
Schöb Fabienne Scesaplanaweg 3  Chur 079 399 23 80 

 

   

_________________________________________________________ 
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Weitere Adressen 
________________________________________________________ 
 
Schul- und Kindergarteninspektorat Rheintal-Prättig au-Davos 
Willi Josef  Bahnhofstr. 37  Landquart 081 300 62 50 
  
Schularzt 
Reiser Peter  Hauptstr. 47   Flims Dorf 081 911 13 13 
 
Schulzahnarzt 
Wehrle Lechmann  A. Promenada 39  Flims Waldhaus 081 911 22 21 
 
Schulpsychologischer Dienst  
Cadruvi Leo  Plaz 7    Domat/Ems 081 633 26 33 
 
Berufsberatung/BIZ Ilanz 
Andreas Zuber  Bahnhofstr. 31  Ilanz  081 926 22 00 
 
Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst Graubünden  
Masanserstrasse 14     Chur  081 252 90 23 
 
Beratungsstelle für Ehe- Familien und Lebensfragen  
Welschdörfli 2      Chur  081 254 36 02 
 
Beratungsstelle für Lebens- und Partnerschaftsfrage n 
Bahnhofstrasse 20     Chur  081 252 33 77 
 
Zepra Graubünden , Präventiv- und Gesundheitsförderung 
Tittwiesenstrasse 27     Chur  081 254 38 78 
 
Fachstelle Kindesschutz Graubünden 
Loestrasse 37      Chur  081 257 31 50 
 
Frauenhaus Graubünden 
Postfach       Chur  081 252 38 02 
 
Opferhilfe-Beratungsstelle 
Grabenstrasse 40      Chur  081 258 31 90 
 
Sozialdienst für Suchtfragen 
Loestrasse 37      Chur  081 257 26 99 
 
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche   147 
 
Die Dargebotene Hand      143 
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Schulrat 
________________________________________________________ 
 
Der Schulrat führt und überwacht das Schul- und Kindergartenwesen in Anwendung 
der Vorschriften des Bundes, des Kantons und der Gemeinde. Er ist für die 
strategischen Belange des Kindergartens und der Schule verantwortlich. 
 
Konstituierung Schulrat  
 

Präsident  Peter Reiser 
Vizepräsidentin Alice Wolf   
 
 

Verantwortlichkeiten Schulbetrieb  
 

Scoletta, 1./2. Primarklasse  Alice Wolf  
3. - 6. Primarklasse    Sandra Hutter  
Oberstufe     Walter Beeli  
IKK, Kleinklasse, Handarbeit, 
Hauswirtschaft, DaZ   Andrea Casparis  
 
 
Adressen Schulrat 
 

Beeli Walter  Via da Fidaz 58 Fidaz   081 641 01 45 
Casparis Andrea   Via Davos 4  Flims Dorf  081 911 52 18 
Hutter Sandra    Via la Quadra 1 Flims Dorf  081 911 50 81 
Reiser Peter   Via Sulé 13  Flims Dorf  081 911 61 61 
Wolf Alice    Val Sulé 6  Flims Dorf  081 911 43 69 

 

 
 

v.l.n.r.: Sandra Hutter, Peter Reiser, Andrea Casparis, Alice Wolf, Walter Beeli 
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